




Liebe Leser, 
es waren einst zwei Techniker. Die waren in der grofien, 
kuhlen Vorbereitungshalle in Kourou. Dereine war Franzose, 
der andere Deutscher. 

"line", sagte der Franzose und dachte an den formidablen 
Kaffee heute frith im Hotel. 

\ "Oans, hoafit des", sagte der Deutsche und make ein Kreuz-
chen in die Spalte, da, wo die Transportbolzen des Sonnen-
paddels aufgefiihrt sind. 

"Deux, Trois", sagte der Franzose und machte einen Zug aus 
seiner Gauloise, "Zwoa, Droa", sagte der Deutsche und 
schliirfte aus seiner Lowenbrdu-Flasche. Er hatte es ge-
schafft, einen ganzen Trdger als Kiihlmittel deklariert durch 
den Zoll zu bringen. Zwei Flaschen hatte er den Zollnern zum 
Testen dalassen miissen. 

"Quatre, Cinq", sagte der Franzose gedankenverloren und 
dachte an Colette. Seine Frau schien es schon gemerkt zu 
haben, dafi er in letzter Zeit so viele Uberstunden in Evry 
machte. 

"Jetzt lern' hoit daitsch!" maulte der Deutsche und machte 
zwei weitere Kreuzchen. 

"Six!" rief der Franzose laut und fiigte leise hinzu "Merde". 
Der Deutsche schreckte auf, "Sieben, host sieben g'sagt, du 
Franzos', du?" und machte zwei weitere Kreuze. 

Der Franzose wunderte sich nur schwach, als der Deutsche 
dann aufstand und sagte, "Nachat hamma's ja scho'', gemma, 
i lod di ein". Draufien schlug beiden die 
heifie Sonne Franzosisch-Guayanas ent-
gegen. 

Eine erfundene Geschichte,' gewifi. Aus 
Idngst vergangenen Zeiten. Damab wa-
ren Satelliten noch billig. Heute, wo die 
Dinger mehrere Hundert Millionen Mark 
kosten, wird lieber dreimal mehr nach-
gezahlt, ob auch wirklich alle Transport-
bolzen entfemt warden. Damit das nam-
lich nicht passiert, dafi sich so ein Son-
nenpaddel nicht offnet. 

Im Ernst: Man kann nurhoffen, dafi, wie 
auch schon gemunkelt wird, Sabotage 
mit im Spiel war. Denn dafi bei einem 
Milliardenprojekt so geschludert wird, 
glaubt doch eh keiner. Nur: was ware 
schon anders, wenn der TV-SAT tat-
sachhch junkhonieren wurde! Wen kummerts, ob das Ding 
da oben nun schweigend seine Kreise zieht oder ob in Exoten-
norm Programme abgestrahlt werden, die wir ja eh schon 
empfangen. 
Die TELE-satellit-Redaktion hat die Bemuhungen und die 
Aufregung um den TV-SAT schon immer mit amiisierten 
Ldcheln in den Mundwinkeln beobachtet. Dafi wir nun aus-
gerechnet mit mechanischen Problemen in unserer Skepsis 
bestatigt werden, ahnten wir allerdings nicht. 

Dafiir ahnen wir, dafl es ndch gigantisch aufwdrts geht mit 
dem Satellitenfunk. Dafl wir erst am Anfang stehen einernoch 
ausufernden Entwicklung. Zum Beispiel kommt vor ASTRA 
in wenigen Monaten erst einmal PanAmSat. Der erste kon-
tinenteniiberbruckende Satellit in privater Hand. Zundchst 
werden es maximal drei Programme sein, die uns der Pan­
AmSat live aus den USA in Europa bieten wird. Aber der 
zweite PanAmSat ist schon geplant. 

Betrachten wir also die TV-SAT-Episode ab das was sie ist; 
der untaugliche Versuche einer Clique, eine neue Technologie 
fiir sich in Anspruch zu nehmen. Angepackt unter fabchen 
Voraussetzungen, geleitet von Leuten, die nicht bereit sind, 
neuere Entwicklungen miteinzubeziehen, die nicht bereit sind, 
dazuzulernen, Kritik produktiv umzusetzen. Na, ganz einfach 
halt ab gescheitert. 

TV-SAT bt tot, es lebe Satelliten-TV! 

Ihr Alexander Wiese •..--
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TITELFOTO 
Von groB bis klein, von 60 cm (klei-
ner Offsetspiegel) uber 90 cm (roter 
Parabolspiegel) bis 180 cm (gro3er 
Spiegel) und daruberhinaus bietet 
STOG Spiegel fur alle Einsatzbe-
reiche an. (PR-Foto: PROSAT) 
Kleines Insertfoto: Das spanische 
Fernsehen ist seit Weihnachten via 
Satellit zu sehen. Das Foto zeigt das 
Vorankundigungsdia fur den Wet-
terbericht. (Foto: RB uber Grundig 
Referenzempfanger) 



I N T E R E S S A N T E NEUIGKEITEN 

Info Mix 
ITU schloß Hilfsvertrag 
für Korea ab 

Technische Hilfeleistung im Bereich 
der Satellitenkommunikation liefert 

die ITU über die amerikanische Be­
ratungsfirma Spectrum Planning nach 
Südkorea. Der am 19. November letz­
ten Jahres abgeschlossene Vertrag sieht 
die Entsendung von 9 Beratern vor für 
den Weiterausbau des 15-Jahresplans 
im Bereich der Telekommunikation. 
Dies schließt Entwicklungsprojekte bei 
dortigen Herstellern aus dem Kommu­
nikationssektor ein. 

SONY mit VHS 

Nach erfolgreicher Entwicklung des 
Camcorder Marktes aus Basis der 8 

mm Technologie und der Vorbereitung 
des Marktstartes mit Produkten des 
"Personal Video "-Bereiches will SONY 
Marktanteile im stationären Heimvi­
deobereich durch Einführung von 
VHS-Recordern dazugewinnen. SONY 
wird dann Videogeräte mit den Stan­
dards 8mm, Beta und VHS anbieten. 
Im Laufe des Jahres soll CD-Video hin­
zukommen. 

Monitorwand bei der Post 
rm neubezogenen Dienstgebäude des 

~3undesministeriums für das Post-
und Fernmeldewesen in Bonn instal­
lierte die Firma TV-SE die erste, inter­
ak t ive M o n i t o r w a n d . Auf 40 
Monitoren können Besucher der "Post­
schau" Informationen 
und Filme gezielt an­
sehen. Der Informa­
tionszugriff erfolgt über 
vier gleichberechtigte 
Terminals, die vor der 
Monitorwand aufgestellt 
sind. Sie erlauben einen 
schnellen Abruf von 700 
Bildschirmseiten. 

i China ' dient ein 
Fernsehstudio von 
B T S, einer Toch­
terfirma von Bosch, 
das in Beijing ein­
gerichtet wurde. 
China Central Tele-
vision produziert 
darin Sprachkurse. 
Die Finanzierung 
erfolgte im Rah­
men der Techni­
schen Zusammen­
arbeit durch die 
Bundesregierung. 

TV auf 
Rezept 

Grundig leistet 
mit mehreren 

Farbfernsehgeräten 
im Stadtkrankenhaus Fürth einen we­
sentlichen Beitrag zur postoperativen 
Be t r euung von A u g e n p a t i e n t e n . 
Grund: Durch das Fernsehen erhält das 
Auge einen ruhigen Fixationspunkt 
und wird dadurch möglichst wenig be­
wegt. Besonders geeignet für diese neu­
artige Methode ist das TV-Gerät Mo­
nolith 70-390/7, das weltweit erste 
Fernsehgerät mit 100 Hz Technik aus 
Serienpro duktion. 

Sterntechnik in Stockholm 

Fast 75.000 Teilnehmer wird das 
Stockholmer Kabelfernsehnetz im 

Endausbau erreichen. Die ersten An-

schlüße werden ab Februar fertigge­
stellt sein. Um absolute Wahlmöglich­
keit der Teilnehmer zu gewährleisten, 
wird das auf 3 Jahre angesetzte Projekt 
in Sternverkabelung ausgeführt. Den 
Auftrag dazu erhielt die Firma Barcom 
AB. 

90 Fernseher 

Auf der "marketing Services "-Messe 
in Frankfurt überraschten die 

ECG-Studios mit dem gewaltigsten Vi­
deoturm, der je auf einer Ausstellung 
gezeigt wurde. Die Konstruktion hatte 
einen Durchmesser von nahezu 5 Me­
tern und bestand aus 90 Monitoren. 

Weih­
nachtsgrüße 
per Sat-Video 

US-Soldaten in Frank­
furt und Soldaten der 

Bundeswehr in Washing­
ton tauschten an Weih­
nachten letzten Jahres Vi­
deogrüße live via Satellit 
mit ihren Famililen in der 
Heimat aus. Die ameri­
kanische Fernmeldege­
sellschaft AT&T und die 
Bundespost teilten sich 
die Kosten je zur Hälfte. 

TV-Studio in 
China 

Der Verbreitung der 
deutschen Sprache in 


